
KURT-MARTI-ABEND
WORT UND KLANG

9. Januar 2022
18.30 Uhr

Kapuzinerkirche Stans

Eintritt: Tür-Kollekte
Zertifikationspflicht 

D
E

N
 H

IM
MEL AUF ER

D
E

N
 ANZETTELN

.

G
rafik: H

annah B
ucher 

Foto: Lorett
a C

urschellas



Eintritt: Tür-Kollekte, Zertifikationspflicht 
Sonntag 9. Januar 2022, 18.30 Uhr, Kapuzinerkirche Stans

Karin Schulthess  
Perkussion und Stimme

Delf Bucher  
Sprecher

  

Katrin Wüthrich  
Akkordeon und Stimme

«DEN HIMMEL AUF ERDEN ANZETTELN» 
WORT UND KLANG IN DER KAPUZINERKIRCHE

Kurt Marti eckte an. Vor allem in seinem Heimatkanton Bern. Die Berufung 
des Querdenkers als Professor an die theologische Fakultät verhinderte der 
Berner Regierungsrat. Ein Glücksfall für die Schweizer Literatur. Statt sich 
mit akademischen Schriften aufzuhalten, hatte Marti Zeit, sich der Dichtung 
zu widmen. Ein Paukenschlag war es, als er 1967 die Mundartdichtung von 
ihrem folkloristischen Kitsch befreite und «rosa loui. vierzg gedicht ir bärner 
umgangssprach» schrieb.
Seinen Sprachwitz verwandeln Karin Schulthess (Perkussion / Stimme) und 
Katrin Wüthrich (Akkordeon / Stimme) in poetisch-rhythmische Klänge. Für 
das Programm haben sie neben musikalisch-poetischen Stücken auch un-
bekanntere aufgenommen. Der Historiker und Journalist Delf Bucher wird 
die Biografie des Dichterpfarrers ausleuchten, der am 31. Januar 2021 
100 Jahre alt geworden wäre. Zudem soll auch der unorthodoxe Theologe 
Marti vorgestellt werden, der mit dem verheissungsvollen Satz das Gottes-
reich auf Erden mit dem einschlagenden Bonmot umschrieb: «Den Himmel 
auf Erden anzetteln».
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«DEN HIMMEL AUF ERDEN ANZETTELN» 
WORT UND KLANG IN DER KAPUZINERKIRCHE

Kurt Marti eckte an. Vor allem in seinem Heimatkanton Bern. Die Berufung 
des Querdenkers als Professor an die theologische Fakultät verhinderte der 
Berner Regierungsrat. Ein Glücksfall für die Schweizer Literatur. Statt sich 
mit akademischen Schriften aufzuhalten, hatte Marti Zeit, sich der Dichtung 
zu widmen. Ein Paukenschlag war es, als er 1967 die Mundartdichtung von 
ihrem folkloristischen Kitsch befreite und «rosa loui. vierzg gedicht ir bärner 
umgangssprach» schrieb.
Seinen Sprachwitz verwandeln Karin Schulthess (Perkussion / Stimme) und 
Katrin Wüthrich (Akkordeon / Stimme) in poetisch-rhythmische Klänge. Für 
das Programm haben sie neben musikalisch-poetischen Stücken auch un-
bekanntere aufgenommen. Der Historiker und Journalist Delf Bucher wird 
die Biografie des Dichterpfarrers ausleuchten, der am 31. Januar 2021 
100 Jahre alt geworden wäre. Zudem soll auch der unorthodoxe Theologe 
Marti vorgestellt werden, der mit dem verheissungsvollen Satz das Gottes-
reich auf Erden mit dem einschlagenden Bonmot umschrieb: «Den Himmel 
auf Erden anzetteln».
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Delf Bucher  
Sprecher

  

Karin Schulthess  
Perkussion und Stimme
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